
Offensichtlich nicht, die Mitglieder des Vor-

standes freuen sich — wie man sieht — 
über ein sehr gesundes Unternehmen 

(Photo: Unternehmenspräsentation). 

Denn Umsatz, Auftragsbestand, Gewinn 

pro Aktie, Cashflow … alles auf Rekordni-

veau oder nahe dran. Aber es gibt auch 
einige (politische) Risiken, die die Zukunfts-

aussichten etwas eintrüben (könnten), wie 

wachsenden Protektionismus und Instabili-
täten in verschiedenen Regionen der Welt.  

Und so fuhr der Kurs der Aktie am Tag der 
Veröffentlichung der Zahlen Achterbahn. 

Die Aktie schoss nach Bekanntgabe der 

hervorragenden Ergebnisse um 5% auf 195€ 

— ein All-Time-High! Im Laufe des Tages 

setzte sich dann bei den Analysten nach 

etwas genauerem Zuhören und Hineinlesen 
eine etwas kritischere Sicht auf die mittel-

fristigen Aussichten durch. Die Aktie lande-

te zum Handelsschluss beinahe wieder auf 
Ausgangsniveau. 

 

Ausgabe 20: Dezember 2024 

Frohe Feiertage 

Wünschen wir Ihnen, liebe Kollegin-

nen und Kollegen. 

In der Weihnachtsausgabe 2024 des 

EINBLICK geben wir einen kurzen 
Rückblick über den breiten Strauß 

an Themen, die wir dieses Jahr in 

fünf Ausgaben behandelt haben. 

Wir schauen auf die Geschäftszah-

len des erneuten Rekordjahres und 
wie sie sich in den Bonuszahlungen 

für den Tarifkreis und die übertarif-

lichen Kolleginnen und Kollegen 

abbilden. 

Zusätzlich haben wir für Sie ein 
paar nützliche Tipps und Splitter zur 

Rentenversicherung, weihnachtli-

chem Lernen und zur Hauspost 

gesammelt und weisen auf die Rege-
lung zum Übertrag von Urlaub in 

das Kalenderjahr 

2025 hin. 

Viel Spaß beim 
Lesen des 

20. EINBLICKs 

wünscht 

Euer Team der EIINS 

Und jährlich grüßt das Murmeltier / ROCE, EPS und CCR 
Seite 2: Urlaub, Kennzahlen 

Learning Nuggets / Weihnachtspost 
Seite 3: Weihnachtliche Weiterbildung und Weihnachtspost 

Homeoffice, Lernen, Garching, Tech … / Wunschliste 
Seite 4: STC Garching / Der EINBLICK-Rückblick 

Viva Engage Mch P - Munich Perlach und #einblickonline und www.eiins.de 

Lesen Sie in der 20. Ausgabe des EINBLICK: Jahresbilanz  von Siemens und EINBLICK 

Innovationsstrategie 

Siemens kränkelt? 
Jahresrückblick 



Was bringen uns ROCE, EPS und CCR? 
Glossar Kennzahlen 
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Und jährlich grüßt das Murmeltier 
Jahresurlaub 

Alle Jahre wieder wundern sich Siemensiane-
rinnen und Siemensianer über einen Schrieb 

ihres Arbeitgebers, der darauf hinweist, dass 

der Jahresurlaub mit dem Kalenderjahr ge-

nommen sein muss. Kein expliziter Hinweis 
auf die tarifliche Regelung, die den Urlaubszeit-

raum bis zum 31.März des Folgejahres erwei-

tert.  

Grund für den schriftlichen Hinweis ist eine 

Entscheidung des Europäischen Gerichtshofs, 
dass Beschäftigte über ihren (Rest-) Urlaub 

nicht nur informiert werden müssen sondern 

zusätzlich aufgefordert werden müssen, den 

Urlaub auch zu nehmen. Nur dann können 
Urlaubstage verfallen.  

Grundsätzlich jedoch gilt, dass Urlaub die 

höchste Priorität hat. Termine, Arbeitsanfall 

und andere Ereignisse können nicht perma-

nent als Grund für eine Verschiebung herange-
zogen werden. Urlaub ist für die Erholung, die 

Erhaltung der Arbeitskraft oder dem Nachge-
hen von Hobbys wichtig, um während des 

laufenden und all der nachfolgenden Kalender-

jahre gesund und altersgerecht arbeiten und 
leben zu können. 

Und deshalb alle Jahre wieder dieser Hinweis 
der EIINS an Euch: Plant 

Euren Urlaub rechtzeitig! Er 

verfällt aber nicht automa-
tisch zum Ende des Kalender-

jahres! 

Für die Ermittlung des Variablen Zieleinkom-

mens (VZE), das hauptsächlich im AT-Bereich 
ausgezahlt wird, werden verschiedene Kenn-

zahlen herangezogen. 

ROCE steht für Return on Capital Employed. 

Diese Kennzahl misst, wie effizient ein Unter-

nehmen mit seinem eingesetzten Kapital wirt-
schaftet. Sie zeigt den Gewinn an, der durch 

jeden Euro (oder eine andere Währungsein-

heit) generiert wurde. Der ROCE für das 

Geschäftsjahr 2024 liegt bei 19,21%, was einer 
Zielerreichung von 101% entspricht. 

Der Gewinn pro Aktie (EPS) ist der Nettoge-

winn eines Unternehmens abzüglich der Vor-

zugsdividenden und dann dividiert durch die 

Anzahl der ausstehenden Stammaktien. Der 
Gewinn pro Aktie gibt an, wie viel Geld ein 

Unternehmen mit jeder Aktie verdient. Die 

Zielgröße ist hier der 3-Jahresdurchschnitt 
und ist mit 11,15 Euro angegeben, was einer 

200% Zielerreichung entspricht. 

Die Cash Conversion Ratio, der Kürze halber 

oft als "CCR" abgekürzt, spiegelt den Anteil 

des von einem Unternehmen erwirtschafteten 
Nettogewinns wider, der zum Barvermögen 

(Cashflow) wird. Die Cash Conversion Ratio 

vergleicht den ausgewiesenen Nettogewinn 

eines Unternehmens mit seinem Cashflow in 
einem bestimmten Zeitraum. Die CCR lässt 

sich somit als die Fähigkeit von Unternehmen 

interpretieren, Gewinn in verfügbares Barver-

mögen umzuwandeln. Der CCR liegt für das 
Geschäftsjahr 2024 bei 122,50 und entspricht 

somit auch der Zielerreichung. 

Im Tarifbereich berechnet sich die sogenannte  

Tarifliche Erfolgskomponente (TEK) aus-

schließlich aus dem ROCE. Sie beträgt also für 
alle Vollzeit-Tarifler 1212€ und berechnet sich 

aus dem Grundbetrag 1200€ multipliziert mit 

dem oben erwähnten Grad der Zielerreichung 

von 101%. Die TEK wird im 

Januar 2025 erstmalig nicht 
nach Tarifgruppen gestaffelt 

sondern in gleicher Höhe 

für alle ausgezahlt. 

 

Der EIINS Tipp 
Das Kundenportal der Deutschen 

Rentenversicherung 

Sie hat sich nicht durchgesetzt: die 

DE-MAIL. Mit ihr kann man Nach-

richten und Dokumente über das 
Internet vertraulich, sicher und 

nachweisbar versenden und emp-

fangen. Auch die Deutsche Renten-

versicherung hat sie genutzt. Vor-
teil war eine relativ schnelle Kom-

munikation, die nicht über die 

Briefpost lief, die ja doch immer 
mehrere Tage dauert. Besonders 

attraktiv wurde sie dadurch, dass 

Email-Provider wie GMX oder 

Web.de ihren Kunden eine kosten-
lose DE-Mail-Adresse anboten. 

Doch das wurde jetzt eingestellt.  

Die Deutsche Rentenversicherung 

hat darauf reagiert und man kann 

nun in ihrem Kundenportal u.a. 
· Dokumente einsehen 

· Online-Anträge stellen 

· sicher kommunizieren 

· sich zur Riester-Rente informie-

ren. 

Dazu ist eine sogenannte ID Check 

Option erforderlich, also der Nach-

weis der eigenen Identität. Dies 
geht zum Beispiel mit der freige-

schalteten Online-Funktion des 

Personalausweises (oder eines 

Aufenthaltstitels). 

Wie man sich damit im Kundenpor-

tal registriert und einloggt, ist er-
freulich ausführlich auf dessen Login

-Seiten beschrieben. 

Erste Erfahrungen 

bestätigen, dass es 
wirklich schneller 

geht. 

Dezember 2024 

Mike Marthaler 

Dr. Gunther Kann 

Evelyn Pfeuffer 



(Siemens kränkelt?) 
Dezember 2024 

Jahresrückblick, fortgesetzt von Seite 1 

Und so sehen die Zahlen aus: 

· Rekorde beim Umsatz (75,9 Milliarden 

Euro), beim Ergebnis aus dem Industriellen 
Geschäft (11,4 Milliarden Euro) und daraus 

einer Ergebnismarge mit 15,5 Prozent auf 

Vorjahresniveau 

· Starker Free Cash Flow auf Konzernebene 

von 9,5 Milliarden Euro (GJ 2023: 10,0 

Milliarden Euro) 

· Der Gewinn nach Steuern befindet sich 

mit 9,0 Milliarden Euro auf einem histori-

schen Höchststand. Deshalb wird der 

Hauptversammlung eine von 4,70 auf 5,20 

Euro erhöhte Dividende pro Aktie vorge-
schlagen. Die Aktionäre wird es freuen. 

Bei der Erfolgsbeteiligung der Beschäftigten im 

Tarifkreis, der TEK, spiegelt sich das allerdings 

nicht wieder. Sie beträgt lediglich 101%, weil 

die Zielvorgabe für die zugrundeliegende 
Kennzahl ROCE deutlich überzogen war. Mit 

den Vorgaben aus den Geschäftsjahren 2022 

bzw. 2023 hätte man dagegen 140% bzw. 200% 

erreicht. 

Im Ausblick für das Geschäftsjahr 2025 wird 
ein Wachstum der Umsatzerlöse von 3% bis 

7% und ein unverwässertes Ergebnis je Aktie 

von bis zu 11,00 Euro angegeben. Der Auf-

tragseingang ist im Geschäftsjahr 2024 zwar 
auf vergleichbarer Basis um 4 Prozent gesun-

ken, die Book-To-Bill Ratio beträgt trotzdem 
noch gute 1,11 und man hat in nächster Zeit 

genug zu tun. 

Die „ONE Tech Company“ wird als Zukunfts-

versprechen vor den Analysten prominent 

publiziert. Ist die geplante Ausgliederung des 
Ladesäulengeschäfts der SI E hier ein Vorbote 

weiterer Portfolio-“Begradigungen“ dieser 

Strategie folgend, um „die nächste Stufe bei 

Performance und Wertsteigerung zu errei-
chen“ (so die Siemens Pressemitteilung)? 

Wie solide Siemens dasteht, kann man an der 

10 Mrd US$ schweren Aquisition von Altair 

Engineering, einem führenden Anbieter von 

Software für industrielle Simulation und Analy-
se, erkennen. Nicht jedes Unternehmen kann 

eine derartige Summe aus eigenen Mitteln 

oder am Kapitalmarkt locker machen (siehe 

oben Free Cash Flow). 

Bleibt für mich der Wunsch, dass die Beschäf-
tigten in Perlach, Garching und konzernweit 

auch in Zukunft sichere Arbeitsplätze mit ei-

ner Bezahlung und Arbeitsbedingungen haben, 

die in der Branche genauso „best of“ sind wie 
die Produkte, die wir alle 

gemeinsam herstellen, um zu 

erfüllen, was Siemens der 
Welt verspricht: „Together 

we’re transforming the 

everyday, for everyone“.  

Mittlerweile 20 reguläre EINBLICKe 
und einige Sondereinblicke haben wir 

Ihnen seit 2018 gewährt. Alle können 

Sie sich gerne im Archiv unserer 

Homepage und in Viva Engage ansehen:  

Alle 20 EINBLICKe 

 Weihnachtspost 
Wo ist was in Garching? Das fragt 

sich vielleicht der eine oder andere 
Kollege, wenn es darum geht, eine 

physikalische, also nicht digitale 
Weihnachtskarte zu verschicken. 

Klar, digitale Weihnachtswünsche 

sind sehr beliebt, doch leider kann 
man diese nicht an den Kamin hän-

gen. Also greift man gerne zu einer 
Papierweihnachtskarte, z. B. zu 

einer wie sie Unicef anbietet, denn 
dann tut man auch noch was Gutes. 

Geschrieben und adressiert sind 
diese Karten relativ schnell — und 

dann? 

In den ersten Monaten in Garching 
war das Versenden ein Problem. 

Problem erkannt, Problem gebannt: 
es gibt jetzt gleich hinter den SiPort

-Schleusen Locker für die einzelnen 
Abteilungen, die als Postausgang 

fungieren. Sie werden täglich geleert 
und das Versenden und Zustellen 

der Weihnachtspost ist gesichert. 

Und wenn ich Weihnachtspost 
bekommen soll? Sie landet entwe-

der im eigenen Locker oder wird 
gescannt und kommt per Email. Ich 

freue mich über 
Weihnachtspost egal 

in welcher Form, 
Hauptsache sie 

kommt bei mir an. 

Weiterbildung  

Learning Nuggets 
Die Weihnachtszeit ist 
oder soll ja die „stade 

Zeit“ sein mit Ruhe, Muse. 

Bei vielen ist es vor allem 

die Zeit mit viel Glühwein, 
Plätzchen und dem tägli-

chen Ritual des Öffnens eines Türchens des 

Adventskalenders. Warum das nicht mit Ler-

nen verbinden? Also neu-deutsch: ein Learning 
Nugget pro Tag? Und das Angebot dazu ist 

reichhaltig. Viele Online-Adventskalender 

bieten pro Tag einen Tipp oder eine kurze 
Lernsession an. Auch bei uns, bei Siemens, 

gibt’s das. Letztes Jahr lud der EHS DE Ad-

ventskalender Escape Game mit Gewinnspiel 

zum Mitmachen ein. Beispiele in diesem Jahr 
sind:  

Adventskalender 2024 von FIN DE NEMO! 
Mit Tipps und kurzen Lernvideos: 

https://siemens.sharepoint.com/teams/
FINDENEMOEP/SitePages/Adventskalender-

2024.aspx 

Learning Organization – Adventskalender: 

https://siemens.sharepoint.com/teams/RC-

DEDILearningOrganization/SitePages/Learning-

Organization---Adventskalender.aspx 

GBS DE Adventskalender 2024 mit vielen 

Tipps & Tricks wie man gesund und munter 
die Vorweihnachtszeit genießen kann: 

https://siemens.sharepoint.com/teams/
GBSCenterDE/SitePages/GBS-
Adventskalender-2024.aspx 
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Evelyn Pfeuffer 

Mike Marthaler 
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 — Eilmeldung — 

Das Deutsch-
landticket ist 

2023 als dau-

erhaft konzi-

piertes Nach-
folgeangebot 

des zeitlich 

begrenzten 9-Euro-Tickets einge-

führt worden. Bund und Länder 
beteiligen sich mit 1,5 Milliarden 

Euro an der Finanzierung. 

Kostete es bisher 49€ wird der 

Preis ab 2025 auf 58€ erhöht. Für 

Beschäftigte wird eine vergünstigte 

Variante als Jobticket zu 40,6€ 

monatlich angeboten. Der Preis 

ergibt sich aus einer 25% Bezu-

schussung durch Siemens und ei-
nem zusätzlichen Rabatt der DB 

von 5%. Endlich ist diese Bezu-

schussung des Deutschlandtickets 
mittels einer Vereinbarung mit 

dem Gesamtbetriebsrates in tro-

ckenen Tüchern. Die Unsicherheit 

bei vielen Beschäftigten, ob sie der 
Verlängerung des Abonnements 

zustimmen sollen, ist damit besei-

tigt. Man fragt sich allerdings, wa-
rum dies so lange gedauert hat. 

Übrigens: Für die Kolleginnen und 
Kollegen, die in nächster Umge-

bung des Standortes Perlach woh-

nen und die dem Interessenaus-
gleich für den Umzug nach Gar-

ching unterliegen, erhöht sich der 

Ausgleich durch Siemens entspre-

chend, so dass das Jobticket weiter 
in voller Höhe übernommen wird. 

Infrastruktur im STC Garching 

Alle Beteiligten arbeiten kräftig daran, die 
Kinderkrankheiten rund um das STC zu besei-

tigen. Hier meine persönliche Übersicht: 

· Mit der neuen Spindvergabe scheint unter 

dem knappen Platzangebot für alle eine 

akzeptable Lösung gefunden zu sein 

· Das leidige Thema Mittagsverpflegung wird 

hoffentlich bald mit der SAP Kantine abge-

rundet. Es soll nur noch um die technische 
Abwicklung der Bezahlung gehen 

· Bei der Klimatisierung des Gebäudes spü-

ren wir Anpassungen. Bis zu einem Regel-

punkt, bei dem sich alle wohlfühlen, ist 

aber noch Geduld gefragt 

· Auf der Betriebsversammlung Anfang De-

zember, gab’s weniger erfreuliche News: 
Die Betriebsleitung lehnt Wellpass als 

Sportangebot für MchP und GchFL ab, weil 

sie keine Begehrlichkeiten für andere 
Standorte wecken möchte. Da wir in Gar-

ching, im Gegensatz zu den Münchner 

Standorten kein Sportangebot haben, stellt 

das einen weiteren Nachteil des weit abge-
legenen Standorts dar. Das Management 

hatte uns vor einem Jahr eigentlich zugesi-
chert, sich um einen Ersatz für Siemens 

Active zu kümmern. Gerade wegen der 

besonderen Lage des STC wäre es ange-

messen, das doch noch umzusetzen 

· Immerhin hat uns die leitende Betriebsärz-

tin auf meine Nachfrage hin zugesichert, im 
neuen Jahr den Standort Garching bei 

Vorsorge- und Gesundheitsaktionen ange-

messen zu berücksichtigen. Ich bin ge-
spannt und werde das verfolgen 

· Einige von uns nutzen für die weite An-

fahrt das Fahrrad und stellen diese in den 

temporären offenen Radlständern ab. Ent-

gegen früherer Aussagen soll die Anlage im 

geplanten Parkhaus öffentlich zugänglich 
werden. Gerade für die lange Anfahrt 

würden wir gerne sportliche moderne 

Räder nutzen. Ohne abgetrennte Radlstän-
der möchte man sein edles Ross aber eher 

nicht abstellen. Ich wünsche 

mir, dass Siemens auf die 

TUM einwirkt, um unsere 
Räder doch angemessen zu 

sichern. 

Jos Wunschliste zum Jahreswechsel 

EINBLICK Jahresrückblick 2024 

… sind einige Schlagworte, die uns im Jahr 
2024 wiederholt beschäftigt haben. In fünf 

Ausgaben des EINBLICK führt die Technology 

mit ihrem Umzug nach Garching und der Neu-

organisation als Foundational Technologies die 
Hitliste an. 

Mit „Technology goes Garching“ wurde der 

Reigen der Artikel eröffnet und in „Keiner 

muss verhungern“ und „Mehraufwand beim 

Weg nach Garching“ stellten wir Verhand-
lungsergebnisse zu Garching vor. „Hand in 

Hand zur Spitzentechnologie“ und 

„Technology neu definiert?“  befassten sich 

mit der Innovationsstrategie bei Siemens. Wir 
fragten ob „Garching lebt?“, kommentierten 

die „Garchinger (Gerüchte-)Küche“ und lob-

ten zuletzt als vorbildliche Aktion „Das Fami-
lienfest: Eine rundum gelungene Sache!“. 

In „Ein Kämpfer für die Mitarbeiterrechte 
geht“ verabschiedeten wir Dr. Gerd Völksen 

in den Ruhestand und veröffentlichten exklusiv 

„Gerds kurze Geschichte der Technology“. 
Passend dazu fragten wir nach „Gibt es ein 

Leben nach der Arbeit?“ und gaben den Tipp 

„Rente gut vorbereiten!“. 

Weitere Tipps der EIINS gab es zur Siemens-

Hauspost, zum Fahrradleasing, zum Lock-In 
und zum Kundenportal der DRV. 

Mit ganz persönlichen Sichten auf das Lernen 
befassten sich unsere Autorinnen Christiane 

Noack und Evelyn Pfeuffer in „My Learning 

World nutzen“ und „In der Arbeit lernen und 
auch privat“. Fortsetzungen folgen. 

Dem Dauerbrenner-Thema Home Office wid-
mete sich Dr. Gunther Kann mit „Amazon 

stoppt Homeoffice“ und dem Appell „Kommt 

doch wieder ins Büro!“, das uns auch im kom-
menden Jahr verfolgen wird. 

Dann waren da noch die Nachhaltigkeitstage, 
75 Jahre Grundgesetz, IDAHOBIT, Initiative 

50+ uvm. Die Themen gehen uns auch 2025 

ganz sicher nicht aus! 
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Homeoffice, Lernen, Garching, Tech ... 

Joachim Laier 


